
Mehrgenerationenhaus Markdorf

MehrAktivitätenHaus

MehrErlebenHaus

MehrEngagementHaus

MehrBeratungsHaus

MehrWertHaus
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Zahlen im MGH

Jahresumsatz 2021: 408.000 € (FF Markdorf e.V.)

Mitglieder:

• Familienforum Markdorf e.V.: 403 Familien 

• MGH e.V.: 207 Personen

• ~ 150 Besucher*innen pro Tag im MGH

• 12 Mitarbeiter*innen und Auszubildende mit unterschiedlicher 
Anstellung = ~ 5 VZÄ (4,9 %)

• 4 Mitarbeiter*innen mit einer Arbeitsgelegenheit und 
Praktikant*innen

• 2 Mitarbeiter*innen mit einem ausgelagerten WfbM-Platz

• 8 Kolleginnen in selbstständiger Arbeit (LebensRaum)

• 23 Studentinnen und Praktikant*innen
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Bürgerschaftliches Engagement

3

Ohne Aufwandsentschädigung

247 Menschen mit 27.929 Stunden jährlich
2.327 Std./monatl. = bei Mindestlohn (12 €)  = 27.929 €/monatl. 

Mit Aufwandsentschädigung

22 Menschen mit 2.350 Stunden jährlich
196 Std./monatl. = bei Mindestlohn (12 €)     = 2.352 €/monatl. 

=30.281 €/monatl. Mehrwert für Markdorf und Umgebung 

mit über 108 aktuellen Angeboten im MGH



Sorgende Gemeinschaft und 
Umverteilung von Geldmittel am 
Beispiel der Spendentöpfe im MGH :

Familie in Not: 12.000 Euro

Altersgroschen: 2.650 Euro

Hochwasserhilfe: 59.000 Euro > geschlossen

Ukrainehilfe: 96.000 Euro 

Brandhilfe: 45.000 Euro > geschlossen

= 213.650 Euro von Sommer 2021 bis aktuell
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Aktuelles:
DABEI (Demokratie-Armut-Beteiligung-Empowerment-Impulse)

Wir verstehen Armut als ein mehrdimensionales Problem, welches verschiedene Aspekte 
umfasst. Um diese Mängel mit ihren Auswirkungen, z.B. soziale Teilhabe, Vereinsamung 
oder soziale Ausgrenzung zu verbessern, werden mit den Projektmitteln Module 
umgesetzt, um erwachsene Menschen direkt, bedarfsorientiert und nicht schambesetzt zu 
erreichen.

In Kooperationen mit dem LA

Gemeinsam erziehen in der Demokratie- gemeinsam erziehen für! die Demokratie

Menschen mit Fluchterfahrung aus Gemeinschafts- und Anschlussunterkünften sind auch 
durch die Corona-Pandemie besonderen Belastungen ausgesetzt. Durch dieses Projekt 
sollten sie in der Gruppe für demokratische Prozesse sensibilisiert werden. 

Markdorfer Wintertaler

Zusammen mit der Josef-Wagner-Stiftung, beiden Kirchen und der Tafel haben wir im 
Dezember den „Markdorfer Wintertaler“ initiiert, um insbesondere Menschen über 65 
Jahren und einer geringeren Rente von 1.000 Euro über die Winterzeit mit einer 
finanziellen Spende den Kühlschrank (Edeka-Gutschein) zu füllen.
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Digitalisierung im MGH (Zahlen seit 11/21)

Dilan:

Bürgerschaftlich Engagierte: 8

Nutzer*innen: 94

DiLeSe Kurse:

Bürgerschaftlich Engagierte: 11

Nutzer*innen: 192

PC Kreisel:

Angenommene Geräte: 46 Laptop (39 verwendbar)

Ausgegebene Geräte mit technischer Beratung: 28 Laptop
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Herausforderungen für 2023:
• Digitaler Netzwerkausbau im MGH in den bestehenden 

Strukturen unter Mithilfe der SAP (z. B. ISDN wird nicht 
mehr aktualisiert)

• Neukonzeptionierung der Kinderbetreuung im MGH

• MGH als Seismograph bei gesellschaftlichen 
Herausforderungen; entsprechend werden zeitnahe, 
passende Angebote initiiert

• Räumliche und personelle Grenzen, da wir mittlerweile 
Anlaufstelle für „ALLES“ in und rund um Markdorf sind
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Die Fähigkeiten der Generationen
und das freiwillige Engagement der Menschen

brauchen oft nur einen Ort, 
an dem sie sich entfalten können.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und wir freuen uns auf Ihre Fragen !

Bleiben Sie gesund und

kommen Sie gut nach Hause!
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